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Mitteilungen aus Industrie und Wirtschaft
N e u e r  M ercedes-B enz-L astkraitw agen

M it dem  M ercedes-B enz „L 329“ b r in g t 
D aim ler-B enz e in en  n e u en  6,5-t-Last- 
k ra itw a g e n  h erau s, d essen  se h r gün­
stig es V erh ä ltn is  v o n  L eergew icht zu 
N u tz las t d ie  w irtschaftlichen  u n d  ted i-  
n isd ien  V orzüge d ieses n e u en  T yps e r­
k en n en  läß t. D ie F a trz e u g lä n g e  b e trä g t 
8 m, d as L eergew icht 5,5 t, d ie  N u tz las t
6.5 t  u n d  das zu lässige  G esaratzugge- 
w id it  b is  zu  28 t.
D ieser m oderne L astk ra ftw ag en  d er 
eVa-t-Klasse is t  au f d e r  Entw icklungs- 
g run d lag e  des b e w ä h rte n  L 315 auf­
g eb au t u n d  b es itz t v o n  ihm  d en  ro ­
busten , lau fru h ig en  u n d  betriebssidve- 
re n  145 PS 6-Zylinder-V orkam m er- 
D iesel-M otor T yp  O M  315. D ie Höcäist- 
gesd iw in d ig k e it b e trä g t 80 km /h, d ie 
g röß te  S te ig fäh igke it ohn e  A nh än g er 
40,8 Vo, d er K rafts to ffnorm verbrauch  n u r
17.5 1 /1 0 0  km  u n d  d er M oto renö lver­
brauch ca. 0,3 1/100 km.
(Daim ler-Benz A G , Stuttgart-Untertürkheim )

E rw eiterungsp läne  d e r  R he in isd ien  
O lefinw erke  GmbH, W esseling

D ie B adische A nilin- & S oda-F abrik  AG., 
L udw igshafen/R hein, u n d  die D eutsche' 
S hell A k tiengesellschaft, H am burg, a ls 
M u tte rg ese llsd ia ften  d e r  R heinischen 
O lefinw erke GmbH, W esseling , h a b en  
beschlossen , d ie  zur Z eit rd . lOOOOt/Jahr 
b e trag en d e  K apaz itä t d e r im  H erbst 
1955 in  B etrieb  genom m enen  Lupolen- 
A n lage  a u t 30 000 b is 35 000 t/J a h r  zu 
e rw e ite rn . D ie g ep lan te  K apaz itä ts­
erw eiterung , die e in en  K ap ita lau fw and  
v o n  140 M illionen  DM erfo rdert, dü rfte  
b is Ende 1958 abgesch lossen  sein.
A lle  b e i d en  R heinischen Olefinwerk.^n 
e rzeu g ten  L upolen-S orten  w erd en  auch 
in  Z ukunft ausschließlich durch d ie  Ba­
dische A nilin- & S oda-F abrik  AG., Lud­
w igshafen/R hein , in  einem  A g en tu rv e r­
hä ltn is  v e rtrieb en .

(R hein. O lefin w erk e GmbH, W esselin g )

AEG b a u t g rö ß ten  K re ise lv e rd id ite r

Die AEG e rh ie lt  d en  A u ftrag  fü r d en  
B au e in e r  V erd ich te ran lag e  fü r e ine 
Ruhr-Zeche.
D er v o n  e in e r  K ondensations-D am pf­
tu rb in e  an g e trieb en e  fünfstu fige  Kom­
p resso r d ien t d er P reß lu ftv erso rg u n g  
d er Zeche u n te r  T age. M it e in e r  Lei­
stu n g  v o n  150 000 m “ Luft in  d er S tunde, 
b e i  einem  D ruck v o n  7,5 a ta , w ird  er 
d e r  g röß te  b ish e r g eb au te  K re ise lv er­
dichter sein.
D ie A n lage  so ll im  Ja h re  1958 in  Be­
tr ie b  gehen . (a e G, Frankfurt/M.)

F ak istan iscb er A u ftrag  fü r D eu tsd iland

F ü r d en  Bau e in e r  d e r  g röß ten  Fluß- 
S tau w eh ran lag en  d er W elt, d ie  in  Pa­
k is ta n  errich te t w ird , e rh ie lten  d ie  zum 
DEM A G -K onzern g eh ö ren d en  D ingler- 
w erk e  A. G., Zw eibrücken, je tz t e inen  
G roßauftrag . N ordöstlich  v o n  S ukkur 
b au t P ak istan  eine  neu e  F luß-S taustu fe 
am  Indus, d e r  an  d iese r S telle  e in

m axim ales H ochw asser b is zu ca. 
22 000 cbm /sek. füh rt. D as is t  e tw a  d ie  
dreifache H öchstw asserm enge d er Do­
n a u  an  d er österreid iisch-bayerisd i-3n  
G renze. D er Indus w ird  h ie r  auf e in er 
B reite  v o n  1,8 km  g estau t. D ie n eu  zu 
e rrich tende A n lage  d ien t zur B ew ässe­
rung  d er ansch ließenden  T rocken­
geb ie te , d ie  auf d iese W eise  in  frucht­
b a re s  A ckerland  v e rw an d e lt w erden . 
D ie A usführung  d er bew eglichen  W e h r­
verschlüsse, W indw erke  u n d  Schleusen­
v ersch lüsse  m it einem  G ew icht von  
m eh reren  tau sen d  T onnen  erfo lg t nach 
den  P länen  d er D ing lerw erke, d ie auch 
m it d e r  L ieferung b e a u ftra g t w urden . 
U. a. w erd en  g eb au t; 57 W ehrschü tze 
m it e in e r  lieiiten  W eite  v o n  je  18,3 m 
u n d  e in e r  S tauhöhe v o n  5,9 b is 6,4 m 
sow ie  zw ei S ch leusenhubtore m it e in er 
lich ten  W eite  v o n  18,3 bzw . 15,2 m  u n d  
e in e r  H öhe v o n  8,1 bzw . 9,4 m. D ie 
W ehrschü tze u n d  S ch leusenhubtore w er­
d en  b e id e rse itig  ü b e r  K etten  v o n  W ind­
w erk en  e lek trisch  an g e trieb en . Die 
elek trische  A n lag e  w ird  von ' d en  Sie- 
m ens-Schuckertw erken  geliefert.

(DEMAG, D uisburg)

D rahtse ilk lem m en aus A lum inium

A n die S telle des V erb indens v o n  D rah t­
se ile n  durch V ersp le iß en  is t  in  d en  
le tz ten  Ja h re n  w eitg eh en d  d ie  V erb in ­
dung  durch D rah tse ilk lem m en aus A lu ­
m inium  g e tre ten . Es h an d e lt sich h ie r­
b e i um  flacJiovale A bschnitte  aus nach 
dem  S tra n g p reß v erfah re n  h e rg este llten  
A lum in ium rohren , in  d ie  d ie zu  v e r ­
b ind en d en  D rah tse ile  e ingeschoben  w er­
den. D ie K lem m en w erd en  v o n  H an d  
durch H äm m ern  od er m it H ilfe e in er 
Presse  zusam m engedrückt, w o b e i ein  
in n ig e r  R e ibungssd iluß  en ts te h t. Durch 
d ie  P ressung  w erd en  d ie  e inzelnen  
D räh te  d e r  Seile  prak tisch  lückenlos in  
das K lem m enm aterial e in g eb e tte t. D iese 
D rah tse ilv erb in d u n g  en tsprich t a llen  
A nforderungen , w ie T rag fäh ig k e it b is 
zu r Seilbruchlast, K orros ionsbeständ ig ­
keit, ge rin g es Gewicht, k le in e  A bm es­
sungen , einfache w irtschaftliche H er­
ste llu n g  u n d  A nw endung.

(A lum inium -Zentrale e. V ., D üsseldorf)

Z ehn  S u p ertan k er fttr Esso R eedere i

Z ehn  S u p ertan k er v o n  in sg esam t 430000 
dw t w ird  d ie Esso Tankschiff R eedere i 
G .m .b.H . fü r den  deutschen B edarf b is 
Ende 1961 b au en  la ssen  u n d  in  D ienst 
ste llen . V on  zunächst n e u n  in  A uftrag  
g eg ebenen  36 000 T onnen-T ankern  sind  
inzw ischen sechs E inhe iten  auf 46 000 
dw t u m dispon iert w orden . E in w e ite re s  
46 000-dwt-Schiff w urde  n eu  b es te llt. 
D ie n eu en  46 000-Tonnen-Tanker so llen  
bei e in e r  Länge v o n  225 m u n d  einem  
T iefgang  v o n  37 Fuß =  11,28 m  in  b e ­
ladenem  Z ustand  eine  G eschw indigkeit 
v o n  17 Seem eilen  erzielen .
Säm tliche A ufträge  fü r d ieses neue  
T ankerbau-P rogram m  sind  w iederum  
ausschließlich au  deutsche W erfte n  ge­
gangen . W äh ren d  d ie D eutsche W erft

in  H am burg  d ie  d re i 36 000-Tonner bau t, 
v e r te ile n  sich d ie  s ie b en  46 000-Tonner 
w ie  fo lg t; H o w ald tsw erk e  H am burg  4; 
A . G. W eser, B rem en, 2 u n d  K ieler 
H o w ald tsw erk e  1.

(ESSO A . G ., Hamburg)

F ord  K öln —  E xport 1956

F o rd  K öln m eld e t fü r das J a h r  1956 
d en  E xport v o n  ru n d  35 000 E inheiten . 
D as en tsp rich t ziem lich g e n a u  d e r  Ex- 
p o rtz iffer v o n  1955. F o rd  h a t  in  d iesem  
J a h r  41 P rozen t d e r  P ro d u k tio n  ins 
A u slan d  v e rk au ft. 1955 w a re n  es a lle r­
d ings 43,8 P rozent. D iese p ro zen tu a le  
V errin g e ru n g  des E x p o rtan te ils  is t  ab er 
auf d ie  an s te ig en d en  B edürfn isse  des 
In landsm ark tes zurückzuführen , d e r  d ie  
P ro d u k tionserhöhung  re s tlo s  aufnahm . 
In  K öln lie fen  1956 m eh r a ls  86 GOO 
F ord -W agen  vom  B and. 1955 w a re n  es 
80 376. D as M ehr v o n  an n ä h e rn d  6 000 
F ah rzeugen  verb lieb  in  D eutschland.

(Ford, Köln)

P ro duk tionserfo lg
d e r D ortm under U nion-B rauerei AG

D er 1873 g eg rü n d e ten  D ortm under 
U nion-B rauerei AG is t es im  D ezem ber 
1956 e rstm alig  in  ih re r  G eschichte ge­
lungen , d en  Ja h re sa u ss to ß  v o n  1 M ill. h l 
B ier zu ü bersch re iten .
D ie Entw icklung des heu tigen , für 
D ortm und so charak te ris tisch en  B ieres 
is t  d as V erd ien st, des e rs te n  B rau­
m eiste rs  d er U nion-B rauerei, d e r  e in  
helles  B ier m it einem  h o h e n  S tam m ­
w ü rzeg eh a lt b rau te , d as a ls D ortm un­
d e r  B ier zum  Q u a litä tsb e g riff  in  d er 
ganzen  W e lt w urde.
(Dortmunder U nion-B rauerei A G , Dortmund)

D er 500. H ensche l-S d iw erlas tw ag en  
fü r  d ie  Sd iw eiz

Ende S ep tem ber 1956 lie fe rte  d ie  F irm a 
H enschel d en  500. S d iw erla s tw ag en  —  
e in en  HS 120 A , m it A llrad an trieb , 
M o to rle is tu n g  125 PS —  nach d er 
Schweiz.
D a d ie  Schweiz se lb s t e in e  e ig en e  g u t 
a u sg eb au te  L astw agen-P roduk tion  b e ­
sitz t, is t  d e r E xport v o n  500 Schw er­
las tw ag en  in  das k le in e  Land b eso n ­
ders hoch zu  w erten , zum al d ie  e rs ten  
L ieferungen  e r s t  1951/52 e in se tz ten . Be­
m erk en sw ert is t  ferner, daß  d ie  Schweiz 
b eso n d ere  V erk eh rsv o rsch rifte n  h in ­
sichtlich T onnage u n d  A b m essungen  
h a t, d ie  d e r  geologischen S tru k tu r  des 
L andes an g ep aß t sind.
Die v o n  H enschel nach d e r Schw eiz ex ­
p o r tie r te n  T ypen  H S 100, H S 115, 
HS 120 en tsp rechen  in  beso n d erem  
M aße d iesen  V orschriften . D ie F a h r­
zeuge h a b en  sich g u t b e w ä h rt —  nicht 
n u r  im  Som m er — , v o r a llem  auch im  
W in te r  au f d en  v e re is te n  u n d  schnee­
re ichen  G eb irgsstraßen . D ie b e id en  
T ypen  HS 120 bzw . HS 115 sin d  im  
W in te r  a ls S chneeräum er m it E rfolg 
e ingesetzt.

(H enschel & S ohn  GmbH, K assel)
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